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Eine neue Gattung der Cyperaceen, gegründet auf Fim-
bristylis abjiciens Steud. Von B ö c k e i e r . 

Mlaelioapora». 
N. g. e Tribu Scirpearurja. Spica unicä terminalis multiflora. 

Flores hermaphroditi foveolis discorum inserti. Squamae plurispirae 
densissime imbricatae, naviculari-convexae, parum incurvae, inferio­
res vacuae. Perigonium nullum. Stamen unicum; filamentum com-
planatum in fructu persistens. Stylus cum ovario articulatus, compla-
natus, apice bifidus, fimbritus, basi parum dilatata emarginato-biloba 
tenui in*apice fructus equitans et persistens. Caryopsis linearis, tere-
tiuscula, tenuissima, paulo incurvata, apice brevissime acntata, pedi-
cellata, cum pedicello cornpresso -articulata, plenunque sulco carinaH 
angusto longitudinaliter scmiinclusa. Disci — exacte spiraliter positi 
— erecti, transvorse cicatrisati, ore denticulati. 

W. e fo l i a t a ; radicc fibrosa; eulmis tenuibus elongatis (usque 
sesquipedal.) ercctis subflexuosis quadrangulis bicanaliculatis basi 3-v. 

, 2-vaginatis, versus apicem scabriusculis;.vaginis vix conspicue pube-
rulifl clau8is acuminatis superne apertis, infiraä breviöi*e; spica co-
nica 7—4'" longa, superne 3—2"' lata; rhachi päulo incrassata atro-

; fusca; squamis lineari - oblongis obtusissimis chartaceo - meinbranaceis 
l nervis subtilissimis punctulisque interjectis impressis dense obtectis, 
• margin'e subundulatis, stramineis apice spbacelatis, mox deciduis; 
t caryopsi i ' " longa Vs'" in diam., eleganter fenestrata cum pedicello 
| pallide-straminea • stylo atro-fcsco usque xbasin concolorato. 
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Fimbristylis abjici#h$ S t er u d. Syn. pV 10T. — "Herb. Z o 11 i n g c r. 
Nro. 3286. 

Prope Macassar Javae, in oryzetis. 
Sehr lange und dünne, bis auf einige tiefstehende Scheiden völ­

lig kahle Halme; eine verhältnissmässig grosse conische Aehre; sehr 
dichtstehende, stumpfe, an der Spitze schwarzbraune Schuppen, -aus 
welchen schwärzliche Griffelspjtzen hervorragen, verleihen dem Grase 
ein eigentümliches Gepräge. 

Neben diesem ist die Gattung in ausgezeichneter Weise gekenn­
zeichnet durch die entschieden gestielte, fast cylindrische, ungemein 
dünne Frucht, und durch den vollständig stehen bleibenden, mit dem 
flach-drei-eckigen Ausschnitt der etwas verbreiterten, nicht verdickton 
Basis den Scheitel der Frucht umfassenden Griffel. Nicht immer wird 
die Frucht von einei; Kielfurche der Deckschuppe zur Hälfte ein­
geschlossen. 

Mit der Gattung Fimbristylis, zu welcher Steudel die Pflanze 
stellte, hat sie fast nichts anderes gemein, als den breiten, zwei­
theiligen und gefransten Griffel, der aber in seinem unteren Theile 
in den beiden Gattungen sehr verschieden ist 

Mehr schon nähert sie sich dem Genus Heleocharis, sowohl 
durch Habitus, wie besonders durch die zwischen Griffel und Frucht 
statthabende ähnliche Verbindungsweise. Den übrigen Gattungen der 
Tribus steht sie ferner. 

Aehnliche Zustände, wie sie in der beschriebenen Gattung die 
genannten beiden Theile in ihrer Vereinigung darbieten, finflen sich 
bekanntlich auch bei einigen Gattungen der Rhynchosporeen, nament­
lich bei Dichromena und Psilocarpa. In allen mir bekannten hieher 
gehörigen Fällen trennt sich aber später der obere, meistens fädliche 
Theil des Griffels von der gewöhnlich verbreiterten und verdickten, 
häufigst grün gefärbten, persistenten Basis. 

Kleinere Beiträge zur Kenqtniss einheimischer Ge­
wächse. Von H. Wydler . 

(Fortsetzung.) 
Rosaeeae* 

Prunus spinosa. Der Haupttrieb trägt Nieder- und Laubblätter 
und ist am Gipfel oft steril, dornig. Aus den Achseln der vorjäh­
rigen Laubblätter desselben entspringen normal 3 Zweige, wovon der 
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